
Umgang mit Allergien und Unverträglichkeiten in der Cafeteria 
 
Unsere Schulcafeteria bietet Schülerinnen und Schülern mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten oder Allergien die Möglichkeit, auf Wunsch entsprechend 
angepasste Speisen zuzubereiten. 
Wir möchten damit allen Kindern ein möglichst normales Mittagsangebot ermöglichen. 
 
Damit dies gut funktioniert, möchten wir Sie über einige wichtige Punkte informieren: 
Die Zubereitung erfolgt mit größtmöglicher Sorgfalt und nach bestem Wissen entsprechend 
der uns mitgeteilten Angaben. Da unsere Küche jedoch keine reine Allergiker-Küche ist, 
sondern gemeinsam für alle Schülerinnen und Schüler genutzt wird, kann eine 
unbeabsichtigte Spurenübertragung (Kreuzkontamination) nicht vollständig ausgeschlossen 
werden.  
Für Schäden, die trotz sorgfältiger Zubereitung durch eine solche unbeabsichtigte 
Verunreinigung entstehen, kann die Schule daher keine Haftung übernehmen. 
 
Wir bitten Sie deshalb um Folgendes: 

• Teilen Sie uns schriftlich Allergien oder Unverträglichkeiten Ihres Kindes vollständig, 
genau und aktuell mit (wenn möglich bitte inkl. ärztlicher Bestätigung, wo vorhanden). 

• Prüfen Sie bei schweren oder lebensbedrohlichen Allergien bitte gemeinsam mit uns, 
ob die Nutzung unseres Cafeteria-Angebots im Einzelfall sinnvoll ist, oder ob Sie 
Ihrem Kind alternativ eigene Verpflegung mitgeben möchten. 

 
Auf der Homepage des Bestellsystems von der Firma „Food Safety Quality“ (FSQ) haben Sie 
die Möglichkeit Allergien/Unverträglichkeiten zu hinterlegen. Hier ist es dann für Ihr Kind 
möglich „Sonderkost“ zu bestellen, sodass das Personal in der Cafeteria weiß, dass eine 
Unverträglichkeit vorliegt.  
 
Für Rückfragen oder ein persönliches Gespräch zu den individuellen Bedürfnissen Ihres 
Kindes stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 


